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Htgründet 1871.

Anzeigen
m fetctcx Spalte foueix dieselbe nicht

schZiftZanzeigen ftnd den Kaum von drei

geil nicht üb erst eigen, werden nnentgelt.
l ich aasgenommen.

Dieselben bleiben 5 Tage ftehen, können ade?

unbeschränkt erneuert werden.

Lnzeigen, welche bis Mittag 1 Uh, adge.
gebe derdea, stndeu uoö am selbig Zage
Avfnahrae.

LleneS per Telegraph.

Wett,t u 8 1 I 6 I c n.
W a s d t n g k o n. D. C.. 5. Febr.

Langsam steigende Temperatur, verSn

derlicher Wind.

Erfroren.
Lincoln. Ned.. 5. Fedr. Aus der

Prairie bei Oberlin. 57a?.. wurden die

q.:a... rr in 5l?? nfc

Capital
Ueberschuß

Ungetbeikter Gewinn
"Wl " wmiiii, ""'.rx .Un V CKIV I

Wrn. I. Gallup. Präsident. D. A. Rlohardson, Mee-pris- A,

A.. F. Kopp, Aassirer.

EHaS. Mayer. Fr. Faynley, ChaS. Scholl, )
Dav. Macv, I. E. Robertson, R. S. Foster,

Drrektoren.

Die Indianapolis

Wer. Staaten

HrganZsirt

Capital . .

Ueberschuß und ungcthciltcr

sechs ttmder gefunden. Dieselben waren,
erfroren.

Starb.
Berlin. 6. Febr. Johann Victor

von Unruh, preußischer Parlamentarier,
ist in seinem 80. LkbenSjaw gestorben.

... v..uu im vymiiuu.
U"- -

schrittSparte,. ging aber in der Folge in's
nationalliberale Lager über. Er war
ein Mitglied des ersten Unterhauses des

norddeutschen Bunde? und später deS

deutschen Reichstages.

Ebitorielles.
In der letzten Sitzung der Execu

tivbehörde der sozialistischen Arbeiterpar
tei wurde ein Schreiben Liebknechts ver--

lesen des Inhalts, daß er und Bebel

mckt im Z,rublabre. sondern er t im
Herbste zu einer Agitationstour nach

Amerika kommen werden.

Der Unsinn deS Zweikammersy

rett augenscheinlich durch die

Thatsache gekennzeichnet, daß in Cincin

nati jetzt ein Comite des Repräsentanten- -

Hauses damit beschäftigt ist, den Wahl.
schwindel zu untersuchen, und daß nun
der Senat ein Comite hinschickt, welches

auf eigene Faust.ebenfalls die Sache un--

Ersuchen wird.
Bleueicht erleben wir e, daß das eme

Comite findet, daß die schauderhaftesten

Betrügereien stattgefunden haben, wäh
rend das andere findet, daß AlleS ehrlich

zugegangen m.

Eines der eklatantesten Beispiele

dasür, wie der Kapitalismus sich Alles

dienstbar zu machen weiß, nicht nur die

m Arbeitskrast, sondern auch In- -

Tblvd. P. Haugbey, PrisidnU.

Henry Latbam, Kassirer.

NINII ci Flüssiges
VIVIIio
(Zntbält alle nabrbaften Bestavdtbeile des NinbfleifcheS in

oer fcvmacLdaftesten rnid verdaulichsten Form.
Em unschätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und. Schwächliche. Vortrefflich m

u)erucv und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzten
Europa's und Amerika's empfohlen.
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Sortm.
Washington Straße,

ItYJDIiklVA.

J. G. PARS0NS,

Zsshn- - MVZSL
?o. 30 M. VastZwgtonflr.,

übn der .NewsOffiee.

telligenz und geistige Arbeitskraft, wie er unordentliches Betragen mit $1 Strafe
im Stande ist, Körper und Geist des entließ und daß er stch dazu habe bestechen

Lohnarbeiters zu versklaven, bietet die lasten.

jetzt unter der Leitung Carl Bauer's Ein-stehend- eDer P olizeic onflik t in
Redaktion deS Milwaukee cinnati

Namen unter ein Document fetzen, da?
die größte und nobelste That eines unserer

edelsten Präsidenten, vier Millionen

Menschen von den Fegeln der Sklaverei

zu befreien", als ein Vergehen be

zeichnet."

Zu diesen Beschlüssm bemerkt der

Freidenker" :

Im Turnerbund: ist AlleZ möglich,
und auch über daö Verkehrteste darf man

,V "V

Drahtnachrichten.

Strikt.
fllnvf 1 5Cfir 3ftt Jtnat0' "

stellten der Broadway und 7. Aoenue
rc;f.-.-- fc l.. k... ..V ' (VUV lUUUHUitiim v"... m9ltt9.Ulllf WH Vlfc ÜWMIUlll lMf WH..
den kürzlich getroffenen Regeln und Ver

einbarungen nachzukommen. SechShun
dert Kutscher und Condukteure und 200

Stallarbtitek traten auS. Der Betrieb
der Bahn ist heute vollständig eingestellt.

Die Schwierigkeiten auf der 4. Avenue

Bahn sind geschlichtet.

Der Cincinnatier Wahl
s ch w i n d e l. .

Cincin nati, 4. Febr. Da Un

tersuchungScomile deS Repräsentanten
hauseS ist eifrig mit der Untersuchung der

Wahlbetrügereien beschäftigt. DaS
U0MIK wvUle die reiuru pqvlogrnpul
ren lasten, der Eounty Clerk Dulton
jedoch weigert sich, dieseben herauSzuge- -

den. DaS Eomlte hatte zuerst die Ad.
sich?, ihn wegen Mißachtung verhaften
zu lassen, beschloß jedoch, ihn vor da
HauS laden zu lasten.

C olumbuS, 4. Febr. Der Streit
im Senate ist geschlichtet. Der Bericht
des Eonferenzcomltes wurde angenom

.
b 6omiu ttUl) na(fj cin.

cnna utUti, und eine eingehende Un
,ersuchung de WahlschmindelS vorneh

mtn.

lt ! h ii i it ,is,vckk
h i c a g o. 4 Febr. Polizeirichter

Meech macht: beute eine Klage aus
Z27.000 Schadenersatz gegen Pastor
ttittridge anhängig. Derselbe äußerte

Qm Sonntaa in seiner Dre

digt dahin, daß Meech fünfundzwanzig
Spieler nach Aenderung der Anklage in

E i n c i n n a t i. 4. Februar. Mayor
h.nfftmiti t htiuniy ivuuutuii vlt. vug ut

Polizeigewalt übernommen habe. Der
Polizelsupenntendent erttetz an dleMann.
schaft den Befehl, bloß die Polizeicom- -

istären anzuerkennen. Wahrscheinlich
rn.rh. M CZtifit hn ßr?f IM f(fll(f." '- -"':
icn yuue.

Gongtet?

Washington, 4 Februar.
Senat.

cva ....x. S.nuit. wtv uumi vh vuiw uiw - -
Debatte über die Bill zugebracht, durch
welche der Posten eine HilfS-Marin- e.

UIr"a" .5?en ro"e? eLD11'

nciixanciiaj icqiic ci uaoci niaji an auu:
band Vorwürfen für die Marmeverwal
tun vom Parteisiandvunkte au, und
eS kam zu keine? Abstimmung.

Am Nachmittage hielt Senator Harri
'be Rede über die Dakota- -

I ÖlU
Hau .

Unter dem Aufrufe für Berichterstat

tung legten einige Comites Berichte vor.
doch befant.stch auch nicht einer von all- -

1 uHiiui o'"n uuub.h.

Ver Kabel.

Finanzpolitik.
B e r l i n, 4. Febr. Im Reichstage

wurde heute eine Resolution angenom- -

en, welche den Fürst, Bimrck ersucht.
I mit verschiedenen Mächten wegen IbiH.

sührung der Doppel'Währung zu unter
handeln.

Englische Politik.
L o n d o n, 4. Februar. Die .Daily

NemS- - hält da neue Ministerium für
in "0,'"f ""! "'

I lAnnitS ni lntiniin,i flnrl VU .i.inv v .uim vh xu t wvw

m mmn hfg anmmm
....enbelt und die de Serrn 5lobn

Mgy zum ersten Sekeetär für Irland.
Die Ernennung de Carl Kimberly zum
Sekretär für Indien hält da Blatt für
weniger gut. Daß Lord Hartington in
der Liste fehlt, wird allgemein bedauert,
Es wird al sicher angenommen, daß

m w mn v rw vourn o oro
.f!ii...k u... m:.k ci: nx.it.

S.- -.

I. "V 7"..,. '! 7... '
MUIIH v ni i.ni

moni und Ehamberlqjn werden
tti rer Wiederwahl zum Parlamente

lauf keine Opposition stoßen. Die iri- -

der Herrn Iahn Marien zum ersten Sek
retär für Irland sehr zufrieden, warnen
jedoch vor allzu sanguinischen Hoff
nungen.

Gladstone wird morgen seinen Wäh
lern in Midlothian die Politik dek neuen
Ministerium? in Form einer Adresse un
terbreiten. Der Premierminister wird
darin hauptsächlich die irische Landfrage
beleuchten und eS all Aufgabe deS Mini
steriumS bezeichnen, dieselbe zu prüfen
und die Uebel, unter denen jene? Land
leidet, mit der Wurzel auszurotten.

Louife Michel.
Pari?, 4 Febr. Louise Michel hat

ihre Nbstcht nach Rußland zu gehen, auf
gegeben. Sie beabstchtigt ein anarchisti
scheS Blatt unter dem Titel : Terre et
LiberU (Erde und Freiheit) zu gründen.

Gerettet.
Pari. 4. Febr. Die Luftschiffer

Gerard und Renau, welche bei ihrer neu
lichen Ballonfahrt angeblich in daS Meer
fielen, sind den neuesten Berichten nach ge
rettet worden.

Der soziale Krieg.
Pari. 4. Febr. In St.'Quen.

tin, Department AiSne, haben die We
der in vier Baumwollivinnereien die Ar
beit eingestellt, wurden so aufrührerisch
daß die GenSdarmerte einschreiten mußte.
Da Militär wurde in den Kasernen con

stgnirt weil man den AuSbruch weiterer
Unruhen befürwortete.

Sehr vernünftig.
Pari, 4. Febr. Die Deputirten

kammer beschloß die Kronjuwelen zu ver
kaufen und mit dem Ertrag einen Unter
stützungSfond für invalide Arbeiter zu
aründen. Der Werth der Krönjuwelen
beträgt über 200 Millionen Franc.

Einen Sturm der. Entrüstung rief die

Prophezeiung de Grasen LajuinaiS, daß
die Republik wieder gestürzt werden
würde, hervor.

SeJisfsnaSrteÄtsn.

Q u e e n S t 0 w n. 4. Febr. Ange
kommen : .Eity of Richmond von New
York.

Southampton, 4. Febr. An- -

gekommen: Der Dampfe? ,m" von
New Pork, nach Bremen bestimmt.

Bremen. 4 Febr. Lngekommen:
Der Dampfer ,E" von New ZZork.

New Dork, 4. Febr. Anzekom
men: Dampfer ,?tou 0 Georgla
von Glasgow.

Boston, 4. Febr. Angekommen :
Der Dampfer .Kansa- - von Liverpool.

Marktpreise.
13 e i e n. . Z N. S2e; No. ? reih, ii'.
Äorn. R,.Zeii : aeldte: aemtkcbt tot.

afer. R.?V,ißZi.; lemischt.oa aen. 6lc.
Ute.

He $13.10.
Hchtnken. SX-- Ue.

Schultern. d)e.
Speck x.
Seiten, x.
Schmeinesmal,. 7;-- S.

vttki F l, ?.2-- .o: ,ne, n.ra-zi- uz
9lUa ZZ lX '5.1: ein ,2.i-tzZ- .2,.

ter. He; im 6tot 16c.
Cutter. Creanera 2421; ZZiir, IS 30c;

Cointr? 10-1- 3e.

S a tt n t x. 6 per V?d lutfen 7c.
ÄattOfftin. 5-- KOC pr ufd.
Sessel. $i.75$3.2ipttri.

vo Auslande.

Der schwäbische Postrfc
Ion! Unter dieser Spitzmarke ging
vor Kurzem eine Notiz durch viele Blät
ter Deutschlands, wonach ein Postillon,
welcher auf seinem EhrenPosthorn lusti
ge Weisen geblasen, vom Schöffengericht
Krumbach zu 34 Mark Geldstrafe, even
tuell 34 Tagen Haft verurtheilt worden
war. Die Sache hat damals gerechtes
Aufsehen erregt und kam jn der Kammer
der Abgeordneten zur Sprache. Unlängst
kam auch nun die Angelegenheit vor de?

Berufungsinstanz (Strafkammer des
Landgerichts Memmingen) zur Verhand
lung. Der Beschuldigte wurde auf An
trag des Staatsanwalls kostenlos freige-spreche- n,

weil das Gericht die Ansicht
vertrat, daß daS Blasen deS Postillons
ebensowenig als ruhestörender Lärm an
genommen werden könne, wie das Ge
räusch eines Eisenbahnzuges. J.r den
Gründen des ClkenntnlsseS heißt es wer
ter: Leuten, welche diesen Lärm nicht
ertragen können, kann nur anhelmge
stellt werden, den betreffenden Ort zu
verlassen und einen solchen aufzusuchen,
wo weder Voit noch Eisenbahn istirt.

Eine schreckliche Traag
die spielte sich jüngst im Ostende Lon
donS ab. 2vie es scheint, kam der 52
jährige Tagearbeiter Daniel Smith
ÄbendS nach Hause und begann einen
Zank mit seiner Frau, der bald in eine
Schlägerei ausartete, die damit endete,
daß Smith die brennende Parafstn
Lampe ergriff und sie seiner Frau
den M wars. Pte ampe traf di
Unglückliche mit großer Gewalt und
explodirte sofort. In einem Augenblick
war die Frau in Flammen gehüllt, und
ihr herzzerreißendes Geschre,, wa die
Miteinwohner als schrecklich schildern.
brachte bald Beistand. Die Flammen
wurden zwar o chneu als möglich ae
löscht, doch tvar die Frau, sm Gesicht un
am ganzen Körper mit Brandwunden

hintn sie auch im Londoner

Seh Pfund Kisten 5 1.2 der Pfund.
tS Zubereitet von Gebr. CibilS, Vueao, yret.

Agentur : cUsamrn. UQ. ECosq cS CDn.f
0. lßO end Meridian Straße,

Jndiaaplis, Zd.

Organisirt am 15. Dezember 1584.

Kapital $1,000,000. Getheilt in fünf Tausend
Antheilen zu je tz 200.

ufnahegtbüdr 11 Cent per ntdeil. eitrige ii
Cent per ntheil j de Woche.

Die dritte erie ird am Monta lbend. I.
Vebrar RSS, eröffnet erden.

Diiser Esar. und Leih.verei be,ailt rolle
U niedrigem Prämium und nur Prozent Jnteres

sen. theile find im e,sammlunglokl über Sko.
S?We Washington Ztraie.am ontabknd. oder
tt OtioFrenzek, chatzmeirer. erch,t Nation!

ank, Theod. Pfit fl n, Eekr., t S.ft Washington
etraße, und P. Wood, Präs , Süd Weft etraß.
zuhaben.

Gebrüder Frenzel.
Merchans National Bank,

S.W.Ecke Washington und Meridianstr.

V s s iÄ S 6
zu den

Niedrigsten Preisen !

Hospital erlag. Der Mörder Smith
wurde bald nach der unmenschlichen
That verhaftet und äußerte noch auf fei-ne- m

Wege nach der Polizei-Statio- n mit
einem Schwur : Ein gut Ding, wenn
ich sie umgebracht habe." Die Aus
lassungen der sterbenden Frau mußten
im Hospital vom dichter entgegengenom
men werden, und noch in ihren letzten
Äugenblicken suchte sie den Unmenschen,
ihren Ehemann,zu schüfen, indem sie mit
kaum vernehmbarer Stimme sagte: Ich
gtauve, es war ein Zufall."

Aus München schreibt
man dem Fränk. Kur.": Die Affaire
des französischen Generals Vamine Cd

durch Mißhandlungen.
eines Rekruten,

.i e cnr w r coen er aus ein Psero vinoen, mil lauem
Malier begienen und durch Vettschenbiebe
mißhandeln ließ, so daß derselbe todtauf
dem Platze blieb) . hat verschiedene
deutsche Zeitungen, z.B. die Kölnische",
veranlaßt, das Lied des Pharisäers:
Ich danke Vlr Gott, daß rch nicht bin

wie Jener!" anmstimmen. Es bien:
Bei uns kann so etwas nicht vorkom

tä -
men ! " und doch ging kurz vorher durch
die Zeitungen . eine Notiz von einem
Soldaten, der eine Venston einklaate.
weil er durch einen

.
Unteroffizier

.
der

nrj.:. m ir r rr rm
niuinzer viarniun aus rasnnlne aiictjc
zum lebenslänglichen Siechen gemacht
wurde! Allerdings ist der Schuldige
in Frankreich ein Offizier, was erschwe-ren- d

wirkt. Dafür erhielt er aber auch
die höchste Strafe, Entlassung, während
von dem deutschen Unteroffizier nur be
richtet wird, daß er bestraft wurde. Fer-n- er

ging ein Schrei der Entrüstung durch
aanz Frankreich, während bei uns ein
solcher Fall ziemlich kalt, als nichts
Außerordentliche notirt wird. Und doch
ist die Behandlung jenes Soldaten in
Mainz rafsinirter und grausamer gewe
sen, als die des französischen Artilleristen,
indem es geradezu auf vollständige Nui
nirung der Gesundheit abgesehen war,
mit dem Risiko tödtlichen Ausgangs,
während man in Frankreich nicht an die
Möglichkeit dachte, jenem Rekruten das
Leben zu gefährden. Der Unterossizier
in Mainz ließ bekanntlich bei großer
Kälte und stark geheiztem Zimmer den
Soldaten mit voller Ausrüstung unmit
telbar beim Ofen so lange exerziren, biS
kr in Schweiß gebadet war, und dann
alsbald in dem Hofe still stehen, bis ihm
der Schweiß am Leib gefror. Und der
Mann ist jetzt lahm an allen Gliedern
und muß erst noch prozesstren, um sein
Leben fristen zu können ! Dieses Bild
könnte pharisäische Anwandlungen Wohl
zerstummen machen.

Jn Paris wurde nach dret
tägiger Verhandlung der Blumenhändler
Sarbier wegen eines an seinem Nachbar
Naton begangenen Raubmordes zum
Tode verurtheilt. Er hatte den Mord
Mittels Erwürgens vollbracht und nach-trägli- ch

den Ermordeten aufgehängt, um
den Glauben an einen Selbstmord zu
erzeugen. Der Verdacht siel aber da
durch auf ihn, daß er plötzlich viel Geld
auszugeben pflegte, sogar rückständige
Schulden bezahlte und bei einer Unter
Buchung im Besitz der geraubten Werth
papiere gefunden wurde. Er leugnete
die That undZversuchte, den Besitz deS
Geldes auf andere Weife zu erklären.
Allein er hatte seiner später Verlassenen
haarklein erzählt, wie er Maton durch
sein Fenster Geld zählen und Papiere
?rdnen sah, wie der Gedanke in ihm auf

uchte. den Mann zu tödten, wie er ihn
:ines Abends überrumpelte, nach hefti
tm Widerstand erdrosselte und die Nacht

m dessen Stube zuhrgchte, um sauber mit
allen Werthsächen aufzuräumen. Dem
Bruder Maton'S wurden die 40,000
Franken, die noch im Besitze Barbier'S
gefunden wurden, zugesprochen. ES
verdient noch bemerkt zu werden, daß der
Mörder eingestandenermaßen die That
ganz genau nach den - Schilderungen ei
neS RäuberromanS ausgeführt hat. der
im Feuilleton eines Pariser VolksblatteS
gestanden hatte. Sogar die dort er
wähnte Vorsichtsmaßregel, den Strick an
ben Schnittstellen aufzutrennen, hatte er
beachtet..

Weriant.
Btrlanat wird ein junge? Wann, der die TSeke
tt ergeh!. -- a,usrgen 'S ord Äiaoamanr. vro

Bolcnat: Zei tüchtige Kinner hit m'Utn
nd mit Dserde umaeben kennen det Ehrift. Sm

inerlab, adis n Dai.y. 7fb

.elan,t.in oute.ädch.n. .3 Oft
kfd

Stellegesuche
eschttrd Ur"it von einer Fru, elche ,

Haus Lösche annimmt 157 8iuxel Straps. 6s

a f fi t aritb SttU von einem ädchen für ac
hnl ch Haulaidktt. an wa'chen und biizeln.

Ki jmf naut in Boobmff i Plae b.t Laß. f&

Verloren.
flitlirtn mu'fce ei 64 aS ou bran,m eua
11 ttntr armen Stau n d r Vker'di n ab der

ashin'to Strafe ?r Finder möge ,hn in der
Cfflct II. Slattk adgeden. 6f &

I Vlnt., Hant nnd Nervenkrankheit
hm eine Svenalität. Dr. Denke.
KSalter, 226 OK Washington Str.j

Die JudlanapsliS Deutsche Fener-Lerstc- h'

erstt&l' Gesellschaft,
nMAfltr iftrc TOttaliebcr niefit burct rbkdnna

,n..,,,litrufl !iT.Scl"Älinni i u,ii w!
hat itatteder.

Herrnana8ioboldt,Sf!t.
Office: flo.uiX Oft Washington Straße.

Velz-KssW- m l
Velz-Handschub- e,

Velz-Decke- n,

Obren-Warwe- r.

Wir führen in großes Lager vou

Hüten u. Kappen
zu den niedrigsten Preisen.

Bambei'gei'
vko. IG ftft Walv.ngtonur.

?Jymoiitii Kirche f

Freitag, 5. Februar
Send,

CSMjfö?6 OMCCtt !
I

bei

Bostoner Mendelssohn Quintett

CLUB
Herr aban Trance Violin. S ist

Vtnr fflfi . iflliitf.
öerr Thomat RyV . ..... klarionetten.Solist

Her William Schade Flöte. Solist
und Viola.

Herr oni Vlnmenierg Cello Solist
unter Wirkung der Pima,,s;ü sfKw,rhi-- " "

Dichon's Grand Opera House I

Großes Conz ert
der -

WendelssoYn Seellschaft !
Herr Ora pearso Direkt,?.

Shsr 633 100 Stimmen.
früRti hnn 9( TOnItffT

"-i- " vw i

Keeltan, den 3. Kebrnar 'SS,--w W
i t U I.)

intrittiprei 50 Cents.
icht! rtr fflr servirte Sitz, it Auinahm der

Wttln ,r, Sitz Z5e.,, ginnt da Rsroir,n der Litze
M r zioL vit.

T?NN?prt 11 ?ttNZsräN ZtllkN..0. .o-- ,.
de -

Sozialistischen Ssip-Cho- is !

um

Benefiz des Hrn.Julius Karch

n

Qonntag, den 7. Februar 'SS
l der

MOZART - H AL.LK.
CT" eintritt 25 Cents.

Or, THEODORE A. 'lmm
Offiee: Zimmer No. S

Fletcker L5 Qbarpe'ö 'Block.
Sxeechftnnd: 9 10 ,rgen.

. 7 4 Nachmittag.

. 7 3 Ndendl.

ontzl oa 10 U Vorm. nd 21 Ohr Nach,

OsZnZkl: Ecke l?,llese lun HoOk jAvr.

'.Telephon

RvsswV

Fabrikanten. Grek

Wmm aller

115 und 117 Ost

Fabrik : Süd East Str.

Herold". Der schneidige, kernige, durch
,,nV itnS fnrtfArtttlisf. I
uitv vutiy vyvvy miv m

gesinnte Redakteur deS früheren Pitts- -

burger Volksblatt", ist weil er trotz an- -

gestrengter Arbeit und Thätigkeit sein

Blatt
.
hat

.
aufgeben müssen

.
als Redak--

-
teuc in den Dienst deS ßerm ü0UH
man in Milwaukee getreten.

Da hat er eS denn nichtp vermocht, dem

reaktwnaren Blatte emen frechestüchen

Stempel aufzudiücken, er hat vielmehr
Ln r.;H. ULua.n Usw,,.. .....uu iw i"y w,w..av.o...r. e Q r.rr- - ..v r: I

rtncaic uuiacucu niuucii. iiiiu ci. iiiuk inJ"W IU II " H I

tavitalistischen Phrasen und in Bis- -

marckverherherrlichung machen. Er muß!
denn er ist eben Lohnsklave geworden.
Es :ri seine chnld, wir rechnen es I

L:x . .ii
,9m u w ua, V(.m

Der MensH muß leben auf der Erde.

mW fstfirm den blak als einen

Beweis der Alle-- überwältigenden, AlleS
I . i. . (m.i:i .. rt.uii-r- !1 conumptrenoen Maqr ves apnausmu
an.

Um wie viel leickter es ist. Nlatror
men zu machen,, als den Mitgliedern

0 v.H rx.:n vr.Tj,ClllVV SyUHJUlV4 VVil VVVV
einzuhauchen, zeigt folgender Fall.

Die Platform des nordamerikanischen
Turnerbundes spricht sich für Abschaffung
. nn -- ntenfl . ,t Demaemä
mr mr i,f'."-""-.- - - ' f

läßt der Vorort eine Petition an den

Congreß zirkuliren, in welcher die Uebel

der Präsidentschaft verzeichnet sind, und
worin um Abschaffung deS Amtes nach- -

gesucht wird.
Der Carondelet Turnverein in St.

Louis schickte die Petition an den Vorort
mit folgenden Beschlüssen zurück :

Beschlffn, das an dies Turnverein
Vorort des Nordamerikanischen Tur--

nerbbundes zugeschickte Memorml zur
Abschaffung der Präsidentschaft demsel- -

ben zurückzuschicken aus folgenden Grün.
den: ,

-
,

Als Turner halten wir es nicht ver

einbar mit dem Wesen und den Prinei
pien der Turnvereine, als solche politische

Propaganda zu machen.

( Bürger glauben wir. daß die

Whlsahrt des Landes, n.er den beste.

henden Verhältnissen, emem Präsidenten
mit weit größerer Sicherheit anvertraut
werden kann, als dem Congresse.

Als Menschen werden wir nie unsere

JDP 'JDU IFuaursoUIl sarneffl. tnjm0
Vlo. 04 st Wasbington Straße.

haben die größte Vnswahl in

BASE BURNERS und Heiz . Oefen !

In dir Stadt. vllnuige Zlgent für di, lertijmt

Je wol Ranges" u. Favorit" Kochöfe.

Bern. Wonnegm,

AsesirL!,
Sanee Block, Zimmer Ho 62

C2 It.otor.
Ode Vrrinia Vke. nnt WasbingtO Et?.


